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Siegfried in 6raubiinden.

t)ocb, alt try Rbätien

6tn neues BündnerKed.
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Schon lange wollt' icb mich entladen,
Graubündens Völklein fagen Dank,
Weil es, ein Stamm von Gottes Gnaden,
Verzichtet auf den Greuelstank

moderner Raffel --Fabrmafcbinen,
Sieb fagt: icb bin bei mir dabeim
Und duld' es nicht trotz bitt'rer ITlienen,
Daß Rbätien kriecht auf den Ceiml

Riebt folien unfre fllpenwege
Zum Code fübr'n durch flutlerwut!
Wir üben Reimat febutz und --Pflege,
Verzichten felbst auf blaues Blut!
Wir wollen nicht in unfern Cälern
Uns ängstigen um ITIenfcb und Vieh,
Wenn eine Schar von Kraft--Kameiern
Das Bündnerland durchrast und wie!

floeb foll ein febönes Stück der 6rde
Gefäubert werden von der Peft,
Die obne jeglidje Befcbwerde

Zu Coten uns verfammeln läßt.

frei wie das Cand fei Paß und Straße
Im Bündnerland 6mporium,
Und wer da meint, daß ibm's nicht paffe,
Benzinle anderswo herum!

r mag mit feinem Schädel rennen
fln Baum und Felfen, wo er will,
ITur 's Bündnerland foll man nicht nennen,
Verkracht fo ein flutomobil!
Dem wird Tlatur fieb nie erfcbließen,
Der Kotbefpritzt fie wild durchjagt,
nocb stets die febönsten Blumen fprießen

Dem, dem das Wandern nocb bebagt!

Drum Bravo! Wackre Bündnermannen
Die ibr das Ding nicht wolltet ban!
Stolz ragen eure Riefentannen,
Die niemals noch ein fluto fabn.
Rein bleibt der Cufthaucb in Graubünden
Das Jenatfcb Cand fein Veto fpraebl
's braucht mut, dem .Zeitgeist' heimzuzünden
Der Saat die Früchte folgen nach!

Der beete Dietrich von Bern.

Siegkrieà m Grau bün äen.

hock, alt fry lîkatien
Sîn neues VunänevUeä.
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Sckon lange wollt' ick mick entlsàen,
Lrsubllnàens Völklein lagen Dank,
Aeil es, ein Stamm von Lottes Lnsclen,
Verdicktet auf àen Lreuelstsnk
Moderner Kalle! -pàmslckinen,
Sick sagt: ick bin bei mir clskeim

îlnà àulà' es nickt lrot? bitt'rer Mienen,
vak lîkatien krieckt auf àen Leim!

Nickt sollen unsre Alpenwege
Zum Tocle fükr'n àurck Autlerwut!
Air üben lieimstlckutzi unà -Pflege,
Verdickten selbst auf blaues Klüt!
Air wollen nickt in unsern Tälern
lins ängstigen um Mensck unà Viek,
Aenn eine Sckar von Kraft-Kameiern
vas Kûnànerlanà àurckrast unà wie!

Nock soll ein Ickönes Stück àer Crcle

Celaubert weràen von àer Pest,

Vie okne jeglicke Lelckweràe
Zu Toten uns versammeln lälZt.

frei wie àas Lsnà sei psk unà Strske
Im Kûnànerlsnà-Cmporium,
llnà wer às meint, àslZ ikm's nickt passe,

Kenàle snàerswo Kerum!

Cr mag mit seinem Sckâàei rennen
An Kaum unà feilen, wo er will,
Nur 's Kûnànerlanà soll msn nickt nennen,
Verkrackt so ein Automobil!
vem wirà Natur sick nie erlcklielZen,

ver Kotbelpàt sie wilà clurckjagt,
Nock stets àie sckönsten Klumen lprieken
vem, àem àas Aanàern nock bekagt!

vrum Kravo! Aackre Lûnànermannen,
vie ikr àas Ving nickt wolltet kan!
Sto>2 ragen eure lîielentsnnen,
vie niemals nock ein Auto sskn.
lîein bleibt àer Luktksuck in Lrsubûnàen!
vss Jenatlck Lsncl lein Veto sprsckl
'sbrsucktMut, àem .Zeitgeist' keimdudûnàen!
Ver Saat àie Drückte folgen nsck!

Der beele vietrick von Lern.
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